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OREG wird 
umstrukturiert:
Kreistag stimmt für
Zehn-Punkte-Plan 
� Seite 8

„Rehnate“ und andere 
Skulpturen:
Die Fachschule Holz Elfenbein 
stellt aus
�

„Rebellinnen“ zum Internationalen Frauentag“�    Seite 8

Frisch und informativ

Meldungen Die Narren sind los!
So wird im Odenwald die Fastnacht gefeiert

Odenwaldkreis. Trotz Bundes-
tagswahlkampf nicht zu überhören 
und nicht zu übersehen – Die Fast-
nachtssaison im Odenwaldkreis ist 
in vollem Gange. Während manch-
erorts schon Prunksitzungen gefei-
ert wurden, laufen sich anderorts die 
„Narren“ erst richtig warm. Das sich 
über mehrere Tage erstreckende Fei-
ern der „fünften Jahreszeit“ vor dem 
40-tägigen Fasten ist dafür bekannt, 
dass der Spaß sehr ernst genommen 
wird: Im Odenwald widmen sich 
zahllose Vereine dem verkleideten 
Frohsinn. Überall verkleiden sich 
Karnevalisten, veranstalten Umzü-
ge und halten zudem noch der Poli-
tik den satirischen Spiegel vor. Eine 
kleine, nicht vollständige Übersicht 
hier:
Brensbach: In der Kulturhalle 

Brensbach veranstaltet der SSV 1945 
Brensbach am Freitag, 28. Februar 
ab 19.11 Uhr die „Funnacht“. Der 
Turnverein 1908 Wersau hält seine 
Fastnachtssitzung am Samstag, 1. 
März in der Sporthalle Wersau um 
19.11 Uhr ab. Kinderfastnacht ist 
dann am Sonntag, 2. März, um 15.11 
Uhr eben dort. Die Rosenmontags-
party steigt dann in der Halle am 
Montag, 3. März, um 19.11 Uhr.
Breuberg: Die 11er laden zum Rat-
haussturm am Donnerstag, 27. Feb-
ruar ein. Die Straßenfastnacht ist am 
2. März ab 14.11 Uhr auf dem Markt-
platz Sandbach. Einen Tag vorher 
lädt der Karnevalverein 1949 Neu-
stadt zur zweiten Narrensitzung um 
19.30 Uhr in die Breuberghalle ein. 
Brombachtal: In Langenbrombach 
wird am Sonntag, 2. März im Bür-

gerhaus in den Kinderfasching der 
Feuerwehr gestartet. Die Rosenmon-
tagssitzung ist montags in der Sport-
halle Kirchbrombach. 
Erbach: Der CV Ulk feiert seine 
„Loabser-Sitzung“ am Freitag, 28. 
Februar, um 19.33 Uhr in der Wer-
ner-Borchers-Halle. Am Rosen-
montag findet dort die Ulk-Sitzung 
um 19.11 Uhr statt. Der Umzug ist 
am Fastnachtsdienstag, 4. März um 
14.11 Uhr und geht vom Sportpark-
gelände durch die Hauptstraße bis 
zum Bahnhof.
Fränkisch-Crumbach: Am Sams-
tag, 1. März, startet um 21.11 Uhr die 
Partysitzung des Turnvereins 1892 
in der Rodensteinhalle. Zwei Tage 
später, am Montag, ist dort um 14.11 
Uhr die Kinderfastnacht.
� Fortsetzung auf Seite 3

So bunt wie im letzten Jahr – hier: Lützelbach – soll es am Rosenmontag wieder werden.
� Foto: Sportverein Lützelbach

Erbach. Die Polizei stoppte am 
Dienstagvormittag, 18. Febru-
ar, auf der B45 einen 48-jäh-
rigen Transporterfahrer, weil 
sein Fahrzeug einen desolaten 
Eindruck auf die Ordnungshü-
ter machte.
Die Beamten stellten teils 
schwerwiegende Mängel fest. 
Etwa war die Aufnahme der 
Blattfederung der Hinterach-
se wegen Rost beidseitig aus-
gerissen und hatte kaum noch 
Führung. Ein hinzugezogener 
Sachverständiger des TÜV Hes-
sen stellte insgesamt 52 Mängel 
fest.
So waren die Rahmenlängs-
träger bereits mehrfach unpro-
fessionell verschweißt, die 
Handbremse komplett ohne 
Funktion und Lenkung wie 
Vorderachse ausgeschlagen. 
Ein Sicherheitsgurt war nur mit 
einer kleinen Blechschraube an 
der Rückwand der Fahrgastzelle 
befestigt.
Die Polizei untersagte die Wei-
terfahrt und stellte die Kennzei-
chen sicher. � red

Transporter 
gestoppt

Höchst. Am Dienstag, 18. Feb-
ruar, hat laut Polizei gegen 7 Uhr 
ein dunkler Pkw auf der B45 in 
der Nähe des Rondells Höchst 
ein Fahrzeug überholt und beim 
Wiedereinscheren beschädigt. 
Der Unfallverursacher floh in 
Richtung Groß-Umstadt.
Hinweise an Tel.: 06163-9410. 
� red

Unfallflucht auf 
der B45

Willste ebb’s, geh’ zu Eps!

Inhaber: H. J. Eps • ☎ 0170 - 52 54 52 1

Odenwälder
Grünschnittservice

Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen

Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN

Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

TAUBENABWEHR
STARKREGENSCHUTZ

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein • Zaunbau

Bewässerungssysteme • Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Seit über

30 Jahren
gut

beraten!

JensZSPD

DR.JENS
ZIMMERMANN
Zimmermann wählen - Odenwald stärken

Soziale
Politik für
Dich.

Alfa Romeo Servicepartner

Inh. Dirk Popp
Gewerbepark Gräsig 1 • 64711 ERBACH
Telefon 0 60 62 / 80 99 59 • Fax 0 60 62 / 80 99 57
info@autohauspopp.de • www.autohauspopp.de 
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Meerschweinchen Janko ist fünf Monate alt und 
sucht mit seinen Geschwistern neue Besitzer. Die 
kastrierten Tiere sollten wegen ausgeprägtem Sozial-
verhalten nicht alleine gehalten werden.
Die Nager buddeln und toben gerne in einem großen 
Gehege. Meerschweinchen brauchen Zuwendung, 
Pflege und Beschäftigung.

Sala ist eine 
zutrauliche und 
sympathische 
Hündin, die sich 
gerne streicheln 
lässt.
Rassetypisch 
hat sie einen 
starken Jagdt-
rieb und braucht 
viel Bewegung.
Sala ist vier 
Jahre alt, 58 
Zentimeter groß 
und wiegt 24 
Kilogramm.
Sie ist geimpft, 
gechippt und 
kastriert. Sala Janko

Ihre	 Ansprechpartner
	 für gewerbliche Anzeigen

für Brensbach,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

für Lützelbach, Höchst, Breuberg,
Erbach, Michelstadt, Mossautal,
Oberzent, Landkreise Aschaffenburg
und Miltenberg

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
m.mann@odw-journal.de

Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

Journal onl1ne

TOP 1
Bauarbeiten an B45 starten
(Bad König, 12. Februar)

TOP 3
Schulsieger stehen fest
(Breuberg, 12. Februar)

TOP 2
Reiterball feiert
40 Jahre Reitsport
(Erbach, 12. Februar)

TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals

von 12.2. bis 18.2.2025

Breuberg. Es wird ernst: Am 
Sonntag, 23. Februar, wird 
gewählt. Von 8 bis 18 Uhr kön-
nen Erst- und Zweitstimme für 
die Wunschkandidaten und 
-parteien zur Bundestagswahl 
abgegeben werden. Dabei gilt: 
Die Erststimme auf der linken 
Seite des Wahlzettels ist das 
Votum für den Direktkandida-
ten des Wahlkreises, die Zweit-
stimme ist für die gewünschte 
Partei im Bundestag. Mit der 
Wahlrechtsreform von 2023 

mit dem Ziel eines kleineren 
Bundestags gibt es eine Neu-
erung: Ein Direktmandat aus 
einem Wahlkreis führt nicht 
mehr automatisch zu einem 
Sitz im deutschen Parlament. 
Nun entscheidet vorrangig die 
Zweitstimme über den Anteil 
einer Partei an den Sitzen. 
Sollte eine Partei also mehr 
Direktmandate gewinnen, 
als ihr nach der Zweitstimme 
zustehen, gehen die Gewinner 
mit den niedrigsten relativen 

Mehrheiten leer aus. Ziel der 
Wahlrechtsreform ist es, den 
Bundestag zu verkleinern. Bei 
den vorigen Wahlen zeichnete 
sich der Trend ab, dass immer 
mehr Direktkandidaten in den 
Bundestag kamen, ohne dass 
dies durch den Zweitstim-
menanteil gedeckt war. Dafür 
mussten dann wiederum Aus-
gleichsmandate geschaffen 
werden, um das Verhältnis der 
Fraktionsstärken richtig abzu-
bilden.� red

Reichelsheim. Die Georg-Au-
gust-Zinn-Schule Reichelsheim 
(GAZ) und die HSG Rodenstein 
besuchten am Donnerstag, 13. 
Februar, gemeinsam das Bun-
desliga-Handballspiel Rhein 
Neckar Löwen gegen SG BBM 
Bietigheim.
Zwei der Handballer sind ehe-
malige Schüler der GAZ – und 
sollten an diesem Tag gegenei-
nander antreten: Jannik Kohl-
bacher von den Rhein Neckar 
Löwen gegen Alexander Pfeifer 
(SG BBM Bietigheim).
Jedoch war Jannik Kohlbacher 
verletzt und konnte nicht mit-
spielen. Die Sportler nahmen 
sich nach dem Spiel sehr viel 
Zeit, um allen Schülern der 
GAZ ihre Autogrammwünsche 
zu erfüllen.� red

Am Sonntag geht es zur Wahl
Erste Bundestagswahl nach Wahlrechtsreform

Auge in Auge mit den Handball-Stars
Schüler treffen Ehemalige beim Spiel

Beilagenhinweis

Action,
ALDI,

Denn’s Biomarkt,
Edeka,

Fürther Heimatbote, 
Hellweg,

LIDL,
Möbel Kempf,
Möbel Roller,

Netto,
Penny,
POCO,

Rossmann,
Segmüller,

Tegut,
Thomas Philipps,
Toom Baumarkt   

Jannik Kohlbacher und Alexander Pfeifer im Gespräch mit Lehr-
kräften und Lernenden der GAZ. � Foto: Patrick Eckert

Kinderflohmarkt für den guten Zweck
Michelstadt. Am Sonntag, 
9. März, gibt es im Gemein-
desaal von St. Sebastian in 
Michelstadt von 13.30 bis 16 
Uhr einen Kinderflohmarkt für 
den guten Zweck. Schwangere 
mit Mutterpass dürfen bereits 
ab 13 Uhr stöbern. Organisiert 
wird der „Flohmarkt rund ums 

Kind“ vom Odenwälder Verein 
„Frieden und Gutes für Caran-
sebes e.V.“ in Kooperation mit 
dem Caritas Zentrum Erbach 
und mit Unterstützung der 
Sparkasse Odenwaldkreis.
Über 20 Indoor-Stände bieten 
eine große Auswahl an Baby- 
und Kinderkleidung sowie 

Spielzeug für jedes Alter. Für 
das leibliche Wohl gibt es 
Kaffee, Tee oder ein Getränk 
zusammen mit einem Stück 
Kuchen oder einer Wurst im 
Café „St. Elisabeth“.

Für die Kinder gibt es eine 
Spielecke.� red 



Seite 3Samstag, 22. Februar 2025 journal
WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

Verdiente 
Auszeit

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

10.98

Elisabethen
Quelle
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 2 x 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 2 x 3.30 Pfand
Einzelpreis 7.99 €
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

6.49

Selters
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.54)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

10.99

Knaller

9.99

Coca-Cola*,
Coca-Cola Zero*, Fanta
oder Sprite Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

9.99

Hessebub
Landbier oder Pils
Alkoholfrei
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.51)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.99
Licher
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Exklusiv bei REWE
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

09. Woche. Gültig ab 24.02.2025

Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Nach dem Wahlkampf – der zu 
Redaktionsschluss schon in den 
letzten Zügen liegt – haben wir 
uns den Spaß verdient: Die kom-
mende Woche und die Woche 
danach stehen im Zeichen der 
Narren und Karnevalisten. Zwar 
ist der Höhepunkt erst am Rosen-
montag und Fastnachtsdienstag, 
stimmungsvolle Feiern gibt es 
aber auch schon in der Woche 
davor. Damit kann das Wahler-
gebnis ebenso „verdaut“ wer-
den wie die allgemeine Lage in 
Wirtschaft und Politik, bevor es 
bis Ostern wieder Verzicht üben 
heißt. So gesehen können auch 
die Wahlkämpfer und Wahl-
kämpferinnen sich entspannen 
und die „tollen Tage“ genießen, 
bevor sie sich voll und ganz auf 
die Politik konzentrieren. In dem 
Sinne wünsche ich allen Lese-
rinnen und Lesern schon jetzt 
eine schöne Fastnachtszeit.

A
pr

opos

von Sven Iwertowski,
Redaktionsleiter
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Fortsetzung von Seite 1

Höchst: Der Carneval Club 
Blau Gelb Höchst veranstal-
tet am Samstag, 1. März, um 
19.11 Uhr die Spaßsitzung im 
Bürgerhaus.
Lützelbach: Der Rosenmon-
tagsumzug der Gemeinde 
zieht im Schnitt jedes Jahr 
über tausend Besucher und 
30 Teilnehmer-Gruppen aus 
dem ganzen Odenwald an. In 
diesem Jahr verläuft der Weg 
des Umzugs am Montag, 3. 
März, ab 14.11 Uhr über die 
Mainstrasse und Jahnstraße 
zur Fritz-Walther-Halle. 
Dort gibt es eine große Party 
um etwa 15 Uhr bei frei-
em Eintritt mit „Bjoernsche 
klingt gut“ und „Who the 
fuck is DJNilson?“. Wer den 
Umzug verpasst hat, kann 
sich ein Video davon am 
Faschingsdienstag ab 10 Uhr 
beim Heringsessen im Sport-
heim anschauen. Für den 
Rosenmontagsumzug sucht 

das Team noch Fußgruppen 
und Wagen. Meldungen per 
Mail mit „Wir sind dabei!“ an 
rosenmontag.svl@gmx.de bis 
zum 26. Februar.
Michelstadt: Die Kinder 
können sich in Michelstadt 
auf die Kinderfastnacht am 
Sonntag, 23. Februar, ab 
14.11 Uhr in der Erwin-Ha-
senzahl-Halle freuen. Für die 
närrischen Damen gibt es am 
Donnerstag, 27. Februar, im 
Kellereihof/Schenkenkeller 
die Hexenfastnacht. Start des 
„After-Work“-Events ist um 
18.11 Uhr. Weiter geht es am 
Samstag, 1. März, mit dem 
Rathaussturm und närrischem 
Treiben auf dem Marktplatz. 
Am Sonntag ist der Fast-
nachtsumzug ab 14.11 Uhr mit 
anschließender Party in der 
Erwin-Hasenzahl-Halle. Die 
dritte Prunksitzung findet am 
Rosenmontag ab 19.11 Uhr im 
Eventlokal Hüttenwerk statt.
Oberzent: In Oberzent gibt 
es zahlreiche Veranstaltungen 

zur Fastnacht: In der Sport-
halle Unter-Sensbach wird 
am Sonntag, 23. Februar, ab 
14.33 Uhr die Kinderfast-
nacht gefeiert. Ab 15.33 Uhr 
heißt es in der Alten Turnhal-
le Beerfelden: „Tanzalarm“. 
Am Samstag, 1. März geht es 
in Unter-Sensbach ab 19.33 
Uhr mit der 2. Fremdensit-
zung in der Sporthalle weiter. 
Am 2. März geht es mit dem 
Sensbacher Fastnachtsumzug 
um 18.33 Uhr durch die Dun-
kelheit. Beerfelden legt am 1. 
März mit dem 2. Großen Bun-
ten Abend nach, in der Alten 
Turnhalle wird am 2. März 
von 14.11 bis 17.11 Uhr das 
Kinderfest gefeiert. Danach 
wird um 18.33 zum Club 77 
geladen. Am Fastnachtsdiens-
tag, 4. März, wird ab 11.11 
Uhr das Rathaus gestürmt, 
danach gibt es um 14.11 Uhr 
in der Innenstadt den Umzug, 
bis es ab 16.11 Uhr in der 
Alten Sporthalle zu närri-
schem Treiben kommt. � red

Ich bin tapfer heut ,́
heute will ich tapfer sein. 
Angst ist nur im Kopf –
wo ist der Reißverschluss?

Ich halt´mich aus, ich halte durch, 
Lach die Dämonen aus.

Ein Dennoch erklimmt Gipfel
in mir - hoch oben bin ich frei.

Die Seele fliegt über
Verzweiflung in der Welt - 
ich teile fühlend Leid.

Mitfühlen schenkt Trost für Dich 
und mich - Mitleid macht keinen 
Sinn.

Frag´ ich fordernd nach dem Sinn,

hör ich auf jede Antwort „Falsch!“

Als Wimpernschlag des Seins,
hab ich im Außen keine Chance.

Wohlwollen in der Welt verbreitend,
spür´ ich indes noch Sinn.

Nur heute vertrauen, verwoben im 
Jetzt -  durchdringt mich Ahnung - 
„Alles ist Eins“.

Einen Bruchteil einer Sekunde lacht 
es tief in mir,
weil ich erkenne die Illusion.

Die Beatles sangen
„Nothing is real“ -
sind wir ein Teil vom Nichts?
� www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
72-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Überlebens-Gesang

Das Beste vom Tag
aus dem Odenwald.

www.odw-journal.de
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UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

Vermietung

Coworking in Lützelbach ODW.  
Komplett eingerichtete Büroräume 
in Lützelbach zu vermieten. Wo-
chenweise, monatsweise, tageweise 
mietbar. Tagespreise ab 99,- Euro/
netto. Sekretariat, Parkplätze, Be-
sprechungszimmer. Bleibe flexibel! 

Nähere Infos:
06165-930 935

Sonstiges

Optimal Markt

Kontakte

Kaufgesuche

Bau e n & Wo h n e n

Verkauf

ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung.

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name Vorname Straße

PLZ/Ort Telefon

IBAN BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten 11,00 €
jede weitere angefangene Zeile 1,65 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 17,70 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,83 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt

Viele Wege führen nach Rom.

Nur einer zum neuen Traumjob.

Das
NEUE

Jobportal

 Job suchen
 Job finden
 Bewerben
 Traumjob starten

Mein Job & Ich

myjob.de ein Produkt der

Suche Porzellan, Sammeltassen, 
Figuren, Musikinstrumente Zinn, ver-
silbertes Besteck, Münzen, Schmuck, 
Modeschmuck u.v.m.   
� Tel. 0152 / 21006080

Dienstleistungen
Gartenarbeit gesucht! Hecken-
rückschnitt, Rasenmähen, Unkraut- 
entfernung, Laubentfernung! Gerne 
auch Dachrinnenreinigung.

H.Birkenfelder
Tel. 0152 /21006080

Suche Nebenbeschäftigung als 
Steinreiniger, Fenster-, Wintergar-
ten-  oder Terrassenreiniger.
� Tel. 0151/44950292

Sony DVD Player/NS305, NAD/
Verstärker C315BEE, Plattenspie-
ler Denon DT37F,  Revox Tuner 
A76 eine Rarität, VHB
� Tel. 0171/2876313

Sammler sucht Musikinstrumente 
Geigen, Cello, Bratsche, Kontrabass, 
Akkordeon Gitarren, Saxophon uvm.  
� Tel. 0152/21006080

D-63906 Erlenbach-Mechenhard
Mechenharder Str. 193 • www.woischeuer.de

Weinparty
im Winzerhof
22.02., ab 14 Uhr

Malle-Party
23.02., ab 14 Uhr

mit Peter Lorenz

Philipp-Kachel-Str. 11	 Tel. 0 93 72/1 23 74	 E-Mail: info@miseer-fliesen-design.de
63911 Klingenberg	 Mobil 0170/2007433	 www.miseer-fliesen-design.de

• Große Fliesenausstellung mit kompetenter Beratung	 • Balkon- und Terrassensanierung
• Verlegung durch fachmännisch geschultes Personal	 • XXL Fliesen
• Barrierefreie Badsanierung	 • Natursteinverlegung
• Design Vinyl Bodenbeläge	 • Ständig günstige Restposten auf Lager

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS:
l Abbrucharbeiten aller Art
l Erd- und Planierungsarbeiten
l Wassergebundene Parkplätze
l Zisternenbau
l Schwertransporte und

Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
l Mutterboden • Mineralbeton
l Sand und Kies
l BAUSTOFFHANDEL l

Helfer/Mitarbeiter (m/w/d)
im Dachdeckerhandwerk gesucht.

Tel. 0175 9542278

Frisch und
informativ

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

40 jährige Pflegehelferin sucht
neue Arbeitsstelle! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
rund um die Uhr daheim. Bin Nicht-
raucher. Koche gerne und gut. Nur
in Privathaushalt! Gerne Langfristig!
0621 - 18060334, 01579 -

2452024

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Bildschöne Rita, 67 J., seit kurz-
em verwitwet, bin eine sympathi-
sche, herzliche Frau, jung geblie-
ben, unkompliziert und häuslich.
Die Einsamkeit ist nicht leicht für
mich, mir fehlt das tägliche Mitein-
ander, ich habe keine großen An-
sprüche, nur Sehnsucht nach ei-
nem ehrlichen Lebenspartner, habe
ein Auto und würde am liebsten zu-
sammenziehen. pv 0151 -
62913878

Ich Helene, 75 J., gelernte Nähe-
rin, zuletzt habe ich noch in der am-
bulanten Krankenpflege gearbeitet.
Ich bin eine ganz liebe, ruhige,
häusliche Frau, ich mag eine gute
Küche, die Natur, fahre gerne Auto.
Seit mein Mann verstorben ist ste-
he ich nun ganz alleine da. Ich su-
che pv e. lieben Mann bei getrenn-
tem oder auch gemeinsamen Woh-
nen. Ich würde Sie gerne besuchen
oder zu mir einladen wenn Sie anru-
fen 0157 - 75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !

06108/9958275 od. 0152/
11970534

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

www.odw-journal.de

INFO: Kaufe Trödel aller Art, Haus-
haltsauflösungen, Teppiche, Porzellan, 
Silberbestecke, Puppen, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Schmuck aller 
Art , Zahngold, Ferngläser, Fotoappara-
te, Bekleidung aller Art, Münzen, Uhren 
aller Art auch defekt und. v. m. Komme 
vorbei zahle bar und fair

Tel. 0176 / 23477388

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90
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Gefesselt von Arthrose?
So bekommen Sie Finger- und

Handgelenksarthrose in den Griff!

mählich abnutzt, sodass schließ-
lich die blanken Knochen unge-
schützt aneinanderreiben. Dies
führt dann zu starken Schmerzen
und Entzündungen.

Handgelenksarthrose leiden.
Denn: Forscher fanden heraus,
dass ein natürlicher Wirkstoff,
der sich unabhängig davon in
der komplementären Krebsthe-

rapie als erfolgreich erwiesen
hat, auch bei Arthrose wirksam
helfen kann! Dabei handelt es
sich um einen Wirkstoff na-
mens Viscum album, der aus
der Weißbeerigen Mistel ge-
wonnen wird. Der Wirkstoff
überzeugt laut Experten vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshem-
mend wirkt.1 Mehr noch: Die-
ser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzellen
stoppen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.2 Somit
wird der Knorpel geschützt. In-
zwischen ist in Deutschland ein
rezeptfreies Arzneimittel erhält-
lich, das den Wirkstoff Viscum
album hochkonzentriert ent-
hält (Rubaxx Arthro, Apothe-
ke). Das Arzneimittel zeichnet
sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Unsere Hände sind ein wert-
volles Werkzeug. Doch wenn
sich die Fesseln der Finger- und
Handgelenksarthrose um diese
Gelenke legen, können all-
tägliche Handlungen wie das
Schließen einer Flasche, das
Knöpfen einer Jacke oder gelieb-
te Hobbys zu schmerzhaften He-
rausforderungen werden. Doch
es gibt Hoffnung!

Die Finger sind unsere fei-
nen Instrumente, mit denen wir
greifen, tippen, schreiben und
zupacken. Doch wenn im Alltag
selbst das Öffnen eines Marme-
ladenglases oder das Haare käm-
men Schmerzen bereitet oder das
Auswringen eines Putzlappens
nicht mehr ohne Beschwerden
geht, dann kann das Betroffe-
ne sehr stark einschränken.
Arthrose in den Fingergelenken
befallen in der Regel die beiden
Endgelenke der Finger sowie das
Grundgelenk des Daumens. Fin-
ger- und Handgelenksarthrose
kann sich in Form von Schmer-
zen, Steifheit, Schwellungen und
einer eingeschränkten Beweg-
lichkeit der Gelenke äußern.
Diese Symptome treten auf, wenn
sich der schützende Knorpel all-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Ein Lichtblick der Hoffnung:
der Wirkstoff Viscum album

Trotz der emotionalen Belas-
tung gibt es Hoffnung für Men-
schen, die unter Finger- und

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Medizin ANZEIGE

Odenwaldkreis setzt Akzente
für starke Demokratie
Treffen für Interessierte sind im März geplant

Pilotprojekt startet im 
Odenwaldkreis
Prävention soll Gesundheit im Alter fördern

Odenwaldkreis. Der Oden-
waldkreis hat sich erfolgreich 
um eine Förderung aus dem 
Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“ beworben und erhielt im 
Januar den Zuwendungsbescheid 
für den Aufbau einer kreiswei-
ten Partnerschaft für Demokra-
tie.
Damit ist für das Jahr 2025 eine 
Förderung von 80.000 Euro ver-
bunden, mit denen lokale Pro-
jekte zur Demokratieförderung 
und Aktivitäten für Jugendliche 
unterstützt werden. Koordi-
niert wird die Umsetzung des 
Programms von der Ehrenamt-
sagentur des Odenwaldkreises.

Das Programm „Partnerschaft 
für Demokratie“ ist mehr als eine 
reine Projektförderung. Verei-
ne, Initiativen und engagierten 
Jugendliche sind eingeladen, am 
Aufbau eines Bündnisses für 
Demokratie und eines Jugend-
forums mitzuwirken, um lokale 
Schwerpunkte zu setzen.
Zu einem ersten Treffen und 
Austausch rund um die Part-
nerschaft für Demokratie im 
Odenwaldkreis lädt die Ehren-
amtsagentur Vereine, Initiativen 
und interessierte Bürger zu fol-
genden Terminen ein:
• �Montag, 10. März, 19 Uhr, Bad 

König, Rentmeisterei

• �Dienstag, 11. März, 19 Uhr, 
Michelstadt, großer Saal im 
Stadthaus

• �Mittwoch, 12. März, 19 Uhr, 
Reichelsheim, Sitzungssaal in 
der Reichenberghalle

• �Montag, 17. März, 19 Uhr, 
Beerfelden, Sitzungssaal im 
Bürgerhaus

• �Dienstag, 18.März, 19 Uhr, 
Breuberg, Hoaschter Treff

• �Mittwoch, 19.März, 19 Uhr, 
Erbach, Sitzungssaal des 
Landratsamtes

Anmeldung, Rückfragen und 
Infos via Mail an demokratie@
odenwaldkreis.de.� red

Odenwaldkreis. „Gesund älter 
werden im Odenwaldkreis“ 
lautet der Titel eines Pilotpro-
jekts, das mit Unterstützung der 
Herbstfreude Stiftung in vier 
Pflegeeirichtungen im Kreisge-
biet durchgeführt wird.
Ziel ist es, Senioren in Tagespfle-
geeinrichtungen zu motivieren, 
sich aktiv mit ihrer Gesundheit 
auseinanderzusetzen.
Beim Projektauftakt kamen 
kürzlich Vertretende aller teil-
nehmenden Einrichtungen – 

AWO Tagespflege (Bad König), 
Pflegezentrum „Haus am See“ 
(Höchst), Haus Geist (Lützel-
bach) – beim Gastgeber, dem 
Seniorenhaus Bergpension in 
Bad König, zusammen.
Der Odenwaldkreis hat das 
Angebot erhalten, als Pilotre-
gion zu fungieren. Gesund-
heitsmanagerin Anika Schilder 
Odenwaldkreis: „Gemeinsam 
können wir so dazu beitragen, 
ältere Menschen in ihren Kom-
petenzen zu fördern und ihre 

Gesundheit zu stärken. Dabei 
spielt auch die Berücksichtigung 
des Klimas, vor allem von Hitze, 
eine große Rolle.“

Mieke Petersen und Oliver 
Neumann von der Herbstfreu-
de Stiftung zeigten mit kleinen 
Mitmach-Übungen, was vor 
Ort in den nächsten zwei Jahren 
zuerst mit den Mitarbeitern der 
Einrichtungen und anschließend 
mit den Gruppen der betreuten 
Personen erarbeitet wird.� red

Ausprobieren, was im Präventionsprojekt „Gesund älter werden im Odenwaldkreis“ mit Senioren aus 
vier Tagespflegeeinrichtungen erarbeitet wird. � Foto: www.bestechend.de

Die Jobsite mit dem Social Media Boost

Pacht-Hochbeete für Michelstädter
Michelstadt. Wer ohne eigenen 
Garten Obst und Gemüse anbau-
en möchte, kann ein Angebot 
der Stadt Michelstadt nutzen: In 
zwölf Hochbeeten, davon zwei 
barrierefrei unterfahrbar, kön-
nen Hobbygärtner ihr eigenes 
Gemüse säen und ernten. Die 

Bewerbung für die Hochbeete 
ist ab sofort möglich. 
Die Beete werden jedes Jahr neu 
vergeben, die Jahrespacht für 
einen Pflanzbereich beträgt 35 
Euro. Anfang März können die 
Pächter loslegen.
Interessenten melden sich bis 

donnerstags zwischen 9 und 13 
Uhr per Tel.: 06061-74134 oder 
schreibt eine E-Mail an gruen-
flaechen@ michelstadt.de.

Der Hochbeet-Garten ist ein 
Projekt der Michelstädter „cit-
taslow“-Initiative. � red

Das Beste vom Tag aus dem Odenwald.

www.odw-journal.de
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S t e l l e n a n g e b o t e

Alle Kontaktdaten einfach
und bequem abspeichern.

SCAN ME

JETZT IM ODENWALD
- IHR PIRTEK 24/7 HYDRAULIKSERVICE -

Mit unseren 360 mobilen Werkstätten in Deutschland und
Österreich sind wir rund um die Uhr für Sie da! - Und das nun
auch mit unserem Center Odenwald!

Unsere geschulten Servicetechniker im Center und auf der
Straße stehen Ihnen jederzeit 24/7 gerne mit Rat und Tat zur
Seite. Rufen Sie uns einfach an oder kommen Sie gerne vorbei!

PIRTEK Odenwald

Otto-Hahn-Straße 8
64739 Höchst-Odenwald

+49 6163 938 60 88

center.odw@pirtek-3s.de

DACHDECKERMEISTERHORSTMAYER / INNUNGSBETRIEBDACHDECKERMEISTERHORSTMAYER / INNUNGSBETRIEB

Schwalbenstraße 7 • 64732 Bad König
Tel. 06063 - 912752 • www.mayer-bedachungen.de

Wir suchen
2 Dachdeckergesellen (m/w/d) ab sofort

oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 Berufserfahrung und Führerscheinklasse B, BE, C1 erwünscht

Außerdem suchen wir ab 01.08.2025
einen Auszubildenden zum Dachdecker (m/w/d)

 Bewerbungen telefonisch, schriftlich oder per Mail an
info@mayer-bedachungen.de.

Finde Deinen Beruf!
(m/w/d)

Start zum 1.10.2025

Start zum 1.9.2025

Seniorenresidenz
Landhaus am Weinberg

Dammstr. 27 · 64747 Breuberg

Tel: 06165 - 940 830
Bewerbungen auch gerne an:

Bewerbung@LandhausAmWeinberg.de

GmbH

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Büroangestellten (m/w/d)

mit PC-Kenntnissen sowie Verkauf im Bau- u. Brennstoffhandel
und sicherem Umgang in der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Karl Hallstein
Industriestr. 4

64739 Höchst i. Odw.
Tel.: 06163 / 3303 E-Mail: info@hallstein-baustoffe.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Büroangestellten (m/w/d)

mit PC-Kenntnissen sowie Verkauf im Bau- u. Brennstoffhandel
und sicherem Umgang in der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Karl Hallstein
Industriestr. 4

64739 Höchst i. Odw.
Tel.: 06163 / 3303 E-Mail: info@hallstein-baustoffe.de

Ingenieurbüro für den
Industriebau und Gewerbe

Wir unterstützen unsere Kunden bei der baulichen Instandsetzung
und Umnutzung von Gebäuden sowie bei Neubauten.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teilzeit
jeweils einen engagierten (m/w/d)

- Bauzeichner / Bautechniker
- Bauleiter
- Planer für Detailplanung und Ausschreibung

Über Ihre aussagefähige Bewerbung freuen wir uns.

Ingenieurgemeinschaft Trautmann Dingeldein
Architekt und Beratender Ingenieur Partnerschaft mbB
Bahnhofstraße 10, 64385 Reichelsheim • info@trautmann-dingeldein.de

www.trautmann-dingeldein.de

Pflegefachkraft

in Teilzeit (bis 50 %)

Diakoniestation Breuberg
Tel.: 06165/2002 · diakoniestation.breuberg@ekhn.de

gesucht

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Das Team der Metzgerei Grassau bietet
Fleisch- und Wurstspezialitäten in

höchster handwerklicher Qualität, Frische und Auswahl.
Das garantieren wir durch Regionalität,

die eigene Schlachtung und Herstellung.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

frühestmöglich eine zuverlässige

Fleischerei-Fachverkäuferin (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Metzgerei Swen Grassau
Hainstraße 5a · 64750 Lützelbach/Breitenbrunn

Tel. 06165/1330
E-Mail: metzgerei-grassau@t-online.de

Öffentlicher Nahverkehr zur Fastnachtszeit Erlebniswoche führt nach Österreich
Ernst-Göbel-Schüler genießen Ski-AusflugOdenwaldkreis. Zur Fast-

nachtszeit gibt es bei den Linien 
des öffentlichen Nahverkehrs 
Änderungen.
In Erbach kommt es wegen des 
Fastnachtsumzuges am Diens-
tag, 4. März zwischen 13 und 16 
Uhr zu mehreren Verkehrsbe-
hinderungen in der Erbacher 
Innenstadt.
Am Sonntag, 2. März kommt es 
zwischen 14 und 16 Uhr zu meh-
reren Straßensperrungen in der 
Michelstädter Innenstadt.
Die CityBus-Linie 5 kann die 
Haltestellen „Neutorstraße“, 
Hammerweg“, „Bienenmarkt“, 
„Volksbank“, „Bahnhofstraße“ 
sowie „Louis-Dagand-Platz“ 
nicht bedienen. Die Busse begin-
nen am Halt „Stadthaus“ enden 
an der Haltestelle „Bahnhof“.
Im übrigen Linienverkehr ent-
fallen die Haltestellen „Neu-
torstraße“, „Hammerweg“, 
„Bienenmarkt“, „Volksbank“, 
„ Fr ie d r ich -Ebe r t - St r a ß e“, 
„Alfred-Maul-Str.“, „Gymna-
sium“, „Odenwaldhalle“ und 

„Hallenbad“.
Die CityBus-Linie 6 kann 
die Haltestellen „Schwimm-
bad“, W.-V.-Siemens-Straße“, 
„Schloss“ und „Brückenstr./
Marktplatz“ nicht bedienen.
Den CityBussen der Linien 1 bis 
4 bleibt hingegen eine Bedienung 
der Haltestellen „Schwimmbad“ 
und „W.-V.-Siemens-Straße“ 
weiterhin möglich.
Der Halt „Brückenstr./ Markt-
platz“ hingegen entfällt auch bei 
diesen Linien.
Aufgrund des Lützelbacher 
Fastnachtsumzuges kommt es 
am Montag, 3. März, zwischen 
12 und 17.30 Uhr zu mehreren 
Straßensperrungen in der Lüt-
zelbacher Innenstadt.
Den Bussen der Linie 21 und 22 
wird es bis Betriebsende nicht 
möglich sein, die Haltestellen 
„Kirche“, „Rathaus“, „Scharfes 
Eck“, und „Hardt-Siedlung“ zu 
bedienen.
Wegen des Fastnachtsumzugs 
in Lützelbach-Seckmauern 
kommt es am Sonntag, 2. März 

zu einer großflächigen Sperrung 
des Ortskerns.
Die RufBusse der Linie 22 kön-
nen sämtliche Haltestellen in 
Seckmauern nicht bedienen.
Wegen des Fastnachtsumzuges 
wird die Beerfelder Innenstadt 
am Dienstag, 4. März, zwischen 
14 und 16 Uhr in Teilen voll 
gesperrt.
Die Haltestellen „Kindergarten“, 
„Turnhalle“, „Gammelsbacher 
Straße“, „Post“, „Bahnhof“ und 
„Markt“ können nicht bedient 
werden.
Auf den RufBussen der Linie 
51-55 wird anstelle der gesperr-
ten Haltestellen der Halt „Eber-
bacher Weg“ bedient werden.
Da in Eberbach zeitgleich ein 
weiterer Fastnachtsumzug statt-
findet, können die Busse der 
Linie 50 und 56 von 13 Uhr bis 
Betriebsende die Eberbacher 
Haltestellen „Berufsschule“, 
„Stadthalle“ und „Bahnhof“ 
nicht anfahren. Die Busse enden 
und beginnen daher am Halt 
„Eberbach Steg“.� red

Höchst. Die Schüler des 7. 
Jahrgangs der Ernst-Gö-
bel-Schule nahmen vor Kur-
zem an der zum ersten Mal 
organisierten Erlebniswoche 
teil.
Im vielfältigen Programm gab 
Sport, Kultur, aber auch Natur-
wissenschaftliches und soziale 
Aktivitäten.

Getrommelt wurde etwa im 
Cajon-Workshop eines renom-
mierten Percussion-Profis: Ein 
Cajon ist eine kistenförmige 
Trommel.
Zu den Raubtieren ging es bei 
einem Ausflug in den Frank-
furter Zoo. Auch ein Esca-
pe-Room in Frankfurt und die 
Eissporthalle Darmstadt waren 

Ausflugsziele.
Ebenso besuchten Schüler die 
Burg Breuberg und machten 
eine Führung mit.
Sportlich betätigte sich der 
Jahrgang 7 beim Schulskikurs. 
Die Fahrt führte 58 Schüler 
sowie zehn Lehrkräfte nach 
Österreich in die Wildko-
gel-Arena am Großvenediger.
Nach der Ankunft liehen sie 
sich die Skiausrüstung aus und 
fuhren mit der Gondel hinauf 
zur Unterkunft, dem Berggast-
hof „Wolkenstein“, der sich auf 
2019 Metern Höhe befindet.
Weitere Highlights waren 
eine Après-Ski-Party und eine 
gemeinsame Nachtwanderung 
durch die verschneite Land-
schaft.
Zum Abschluss des Schulski-
kurses präsentierten die Schüler 
beim großen Abschlussabend 
kreative Beiträge, darunter 
eine Modenschau, Lieder und 
Tanzeinlagen.� red

Traumjob finden.

Egal wo.

Egal wann.

Mein Job & Ich

Das
NEUE

Jobportal

 Job suchen
 Job finden
 Bewerben
 Traumjob startenmyjob.de ein Produkt der

Skifahren mit Herz. � Foto: Ski-Team der EGS
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Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. Enthält 18 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden sind
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich
um einen herum alles dreht,
kann sehr belastend
sein. Ein natürliches
Arzneimittel aus der
Apotheke verspricht
wirksame Hilfe.

Schwindel tritt mit
zunehmendem Alter
immer häufiger auf
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die
gute Nachricht: Ein natürliches
Arzneimittel namens Taumea
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei
Schwindelbeschwerden helfen.

Wie Schwindelbeschwerden
entstehen

Die Nerven senden ständig
Gleichgewichtsinformationen

Natürlich wieder im
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller
Dual-Komplex aus Anamirta

cocculus und Gelsemium
sempervirens. Ana-

mirta cocculus
wird laut Arz-

neimittelbild
die Wir-
kung zuge-
schrieben,
Schwindel-

b e s c h w e r-
den zu lin-

dern. Gelsemium
sempervirens kann

gemäß Arzneimittelbild
typische Begleiterscheinungen
wie z. B. Kopfschmerzen oder
Benommenheit lindern. Neben-
oder Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

Schwindelbeschwerden sind 
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich 
um einen herum alles dreht, 
kann sehr belastend 
sein. Ein natürliches 
Arzneimittel aus der 
Apotheke verspricht 

Schwindel tritt mit 
zunehmendem Alter 
immer häufiger auf 
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die 
gute Nachricht: Ein natürliches 
Arzneimittel namens Taumea 
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei 

Natürlich wieder im 
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller 
Dual   -Komplex aus Anamirta 

cocculus und Gelsemium 
sempervirens. Ana-

mirta cocculus 
wird laut Arz-

dern. Gelsemium 
sempervirens kann 

gemäß Arzneimittelbild 
typische Begleiterscheinungen 
wie z. B. Kopfschmerzen oder 

Schwindelbeschwerden?
So kommen Sie natürlich wieder ins Gleichgewicht

an das Gehirn. Kommt es zu
Störungen im Nervensystem,
kann die Übertragung dieser
Informationen behindert wer-
den und Schwindel entstehen.
Wichtig: Bei akuten, plötzlichen
Schwindelbeschwerden sollte ein
Arzt die Ursache abklären.

Bereits unsere Vorfahren wuss-
ten, dass sie Schwindelbeschwer-
den mit natürlichen Wirkstoffen
lindern können. Dieses Wissen
machten sich auch die Entwick-
ler des Arzneimittels Taumea
zunutze: Sie kombinierten zwei
natürliche Arzneistoffe, die sich
bei Schwindelbeschwerden be-
währt haben.

„Dieses Mittel ist
ein Segen für mich!“

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hämor-
rhoiden die Ursache. Rezeptfreie
Arzneitropfen bekämpfen das
Problem von innen: Lindaven
(Apotheke).

Was viele nicht wissen:
jeder hat Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln
den Darmausgang ab-
dichten. Vergrößern sich
die Hämorrhoiden dauer-
haft, weil sich Blut in ihnen
staut, sprechen Mediziner von
Hämorrhoidalleiden. Ursache
hierfür kann zum Beispiel re-
gelmäßiges, zu starkes Pressen
beim Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz und
Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
behandeln

Viele Betroffene behandeln
ihr Hämorrhoidalleiden nur mit
Salben. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-

theke, rezeptfrei), das einfach
mit einem halben Glas Wasser

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. Enthält 19 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

kann. Zudem behandelt Lindaven
auch die Begleiterscheinungen
von Hämorrhoiden: Es enthält
u. a. Sulfur, welches laut Arznei-
mittelbild erfolgreich bei heftigem

Brennen und Jucken eingesetzt
wird.

Genial: Die rezeptfreien
Arzneitropfen Lindaven
bekämpfen die Beschwer-
den dort, wo sie entstehen:
im Körperinneren – und

das ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen!

„Weltklasse! Endlich
keine Salbe mehr!“

oral eingenommen wird und die
Beschwerden dort bekämpft, wo
sie entstehen: im Körperinneren.
Die einzigartigen Arzneitropfen
enthalten fünf spezielle Wirkstof-
fe, die sich bei der ganzheitlichen
Behandlung von Hämorrhoiden
bewährt haben. So kann z. B. der
Wirkstoff Hamamelis virginiana
Entzündungen hemmen. Außer-
dem trägt er dazu bei, dass sich die
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen, wodurch die Vergrößerung
der Hämorrhoiden zurückgehen

Diese Arzneitropfen bekämpfen
Hämorrhoiden von innen

Exklusiver Tipp für Sie:

Jetzt Lindaven
diskret und schnell
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 19%* sparen!

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Medizin ANZEIGE

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Heimat- und Geschichtsverein 
startet in das Jahr
Lützelbach. Der zweite Teil des 
Vortrages von Jürgen Köhler, 
„Luftkurort Breitenbrunn im 
Odenwald“, brachte vor Kurzem 
etwa 60 Zuhörer in den Rimhor-
ner Hofhauskeller.
Köhler nahm die Zuhörer mit auf 
eine Zeitreise, als man die aus-
wärtigen Gäste noch „Fremde“ 
nannte. Als Quelle für umfang-
reiche Statistiken dienten ihm 
die Fremdenbücher der Pension 
Breunig und Eintragungen in der 
Gemeindechronik Breitenbrunn. 
Im untersuchten Zeitraum waren 
3722 Personen verzeichnet. Die 
meisten Besucher kamen 1917 
(etwa 150 Personen) sowie 1958 
und 1960 (knapp 200 Personen).
Die Gäste kamen häufig aus 
Frankfurt am Main, Mainz 
und Offenbach, aber auch aus 
dem Ausland wie zum Beispiel 
aus Metz, Versailles, London, 
Trondheim und Kopenhagen.

Die Vortragsreihe des Heimat- 
und Geschichtsvereins (HG)
V Lützelbach wird immer am 
ersten Donnerstag eines „gera-
den“ Monats fortgesetzt.

• �April: „Landwirtschaft Ges-
tern und Heute“

• �Juni: Zeitzeuge Erwin Kreim, 
„80 Jahre Kriegsende“

• �August: Recherche „Wie kam 
der Kautschuk in den Oden-
wald“

• �Oktober: Filmabend mit 
Larissa Anton „Siegfried 
starb an vielen Quellen“

• �Dezember: Vortrag „Mord 
und Todschlag auf Burg 
Breuberg“

Am 29.März ist eine Schloss-
besichtigung in Erbach geplant, 
am 27. September soll die Ein-
hardsbasilika in Steinbach 
besucht werden.� red

Bauarbeiten an der B45 bei
Bad König starteten
Bad König. Am Montag, 17. 
Februar, begannen die Bau-
arbeiten zum Anschluss des 
Gewerbegebietes an die B45 in 
Bad König bei der Kreuzung 

L3318, Frankfurter Straße. Die 
gesamte Maßnahme wurde in 
vier Bauabschnitte unterteilt 
und dauert voraussichtlich vier 
Monate.� red 

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de ∙ Telefon 0 61 65/930 90

Werke der Fachschule Holz Elfenbein zu sehen
Stiftung der Sparkasse Odenwaldkreis stellt Exponate aus

Planungsvereinbarung für Odenwaldbahn unterzeichnet
Modernisierung zielt auf Flexibilität und Pünktlichkeit

Michelstadt. Ab sofort sind 
im BeratungsCenter der Spar-
kasse Michelstadt Werke von 
Schülern der Fachschule Holz 
Elfenbein ausgestellt. Die Aus-
stellung wurde im Rahmen einer 
feierlichen Vernissage mit den 
Schülern, Fachlehrern und Ver-
tretern aus Politik, Wirtschaft 
und Handwerk feierlich offiziell 
eröffnet.
Mit der ersten Vernissage 
„Kreatives Handwerk aus dem 
Odenwaldkreis“ haben alle vier 
Abteilungen die Gelegenheit, 
besondere Arbeiten zu zeigen. 
Die Förderung der Ausbildungs-
qualität der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen und somit 
auch deren Vorbereitung auf die 
spätere Berufsrealität sei ein 
großes Anliegen der Stiftung 
der Sparkasse Odenwaldkreis, 

so der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse Odenwaldkreis, Karl-
heinz Ihrig.
Der Geschäf tsstellenleiter 
der Kreishandwerkerschaft 
des Odenwaldkreises, Harald 
Buschmann, und Kreishand-
werksmeister Martin Schling-

mann betonten, dass das 
Handwerk zur Identität in der 
Region Odenwaldkreis beitrage.
Die Kunstwerke der Schüler 
können bis zum 14. März 2025 
im BeratungsCenter der Spar-
kasse Michelstadt an folgenden 
Öffnungszeiten besichtigt wer-

den: Montag, Dienstag und Frei-
tag von 9 Uhr bis 12 und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 9 Uhr 
bis 12 Uhr, Donnerstag von 9 
Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr 
bis 18 Uhr. � red

Wiesbaden/Odenwaldkreis. 
Der Rhein-Main-Verkehrsver-
bund, DB Energie, DB Infra-
GO und Hessen Mobil haben 
unter der Koordination des 
Hessischen Ministeriums für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum 
neue Planungsvereinbarungen 
zur Modernisierung der Oden-
waldbahn unterzeichnet.
Im Fokus stehen die Verlänge-
rung der Bahnsteige zur Erhö-

hung der Fahrgastkapazität, die 
Einrichtung einer Elektrifizie-
rungsinsel als Schritt zu einem 
klimafreundlicheren Betrieb 
sowie die Entwicklung der 
Bahnhöfe Beerfelden-Hetzbach 
und Mühltal zu sogenannten 
Begegnungsbahnhöfen“.
Mit Begegnungsbahnhöfen sol-
len Zugkreuzungen ermöglicht 
und damit der Fahrplan deut-
lich flexibler und pünktlicher 
werden.

Rüdiger Holschuh, Land-
tagsabgeordneter (SPD) für 
den Odenwald, begrüßt den 
Abschluss der Vereinbarungen 
als überfälligen Schritt. „Die 
Odenwaldbahn ist das Rück-
grat des Nahverkehrs in unse-
rer Region. Was in der sog. 
„Erbacher Erklärung“ von allen 
Beteiligten angekündigt wurde, 
wird nun endlich auf den Weg 
gebracht.“
Auch der Bundestagsabgeord-

nete Jens Zimmermann (SPD), 
Bundestagsabgeordneter für 
den Wahlkreis Odenwald, 
begrüßt die Unterzeichnung. 
„Ich freue mich sehr, dass es 
für die Odenwaldbahn jetzt 
mit großen Schritten Richtung 
Zukunft gehen kann. Dazu 
ist es wichtig, dass der Bund 
eine starke Finanzierung für 
die Bahninfrastruktur auch in 
der kommenden Wahlperiode 
sicherstellt.“� red

Harald Buschmann (Geschäfts-
stellenleiter der Kreishandwer-
kerschaft des Odenwaldkreises), 
Tobias Fornoff (Abteilungsleiter 
Berufliche Schulen des Oden-
waldkreises), Martin Schling-
mann (Kreishandwerksmeister), 
Karlheinz Ihrig (Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Oden-
waldkreis), (von links nach 
rechts), Fachlehrer Simon Lortz 
(rechts) und Schüler aus der 
Fachklasse mit der Skulptur 
„Rehnate“.
Foto: Matthias Volk, Sparkasse 
Michelstadt

Die Jobsite mit dem Social Media Boost
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1 Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E62691; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Ka-
millenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen),
sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Al-
kohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

EIN GEFÜHLWIE
AUFGEBLASEN
Immernach demEs-
sen stellt es sich ein:
Dieses Gefühl, als
hätten sich plötzlich
massenhaft Kilos in
derBauchregion an-
gesammelt. Der
Gürtel spannt –
Rock oder Hose er-
scheinen zweiNum-
mern zu klein, sogar
das Durchatmen
fällt schwer. Dabei
sind es keine zusätz-
lichen Pfunde, die
den Umfang wach-
sen lassen, sondern
ein geblähterBauch.
Schnelle Hilfe leis-
ten jetzt GASTEO
Magen-Tropfen .

Kamillenblüten ent-
spannendengesam-
ten Magen-Darm-
Trakt.DerBlähbauch
verschwindet, Rock
oder Hose passen
wieder –was für ein
Gefühl!

IMMER DABEI,
FÜR ALLE FÄLLE
BlähbauchundVölle-
gefühl können je-
derzeit auftreten.
Oft reichen eine
TasseKaffeeundein
Stück Kuchen, oder
einBurgerunterwegs.
Deshalb: Keine
Handtasche ohne
GASTEO Magen-
Tropfen.Diecleveren
Magen- undVerdau-

Nach dem Essen
oder bei Bedarf ein-
genommen, sorgen
sie rasch für wohl-
tuende Linderung.

HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
AKTIVIERT UND
ENTSPANNT
SCHNELL
Sofort nach dem
Kontakt mit der
Zunge aktivieren
therapeutische Bit-
terstoffe, z.B. ent-
halten in Wermut-,
Benediktenkraut und
Angelikawurzel, die
Verdauungssäfte.1,2
Krampf lösendes
Gänsefingerkraut,
Süßholzwurzel und

ungshelfer bleiben
nach dem ersten
Gebrauch sogar
noch zwölf Monate
verwendbar.

Sechs Heilpflanzen für einen entspannten Bauch
Immer nach dem Essen dick und aufgebläht?

Es sind nicht
immer die

Kalorien. Oft ist
es einfach Luft

im Bauch

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

OREG wird umstrukturiert
Auch Beschluss zu Verkauf von Schlachthof-Anteilen gefasst

Ausstellung „Rebellinnen“ in der 
Bad Königer Innenstadt
Vielfältiges Programm zum Internationalen Frauentag

Odenwaldkreis.  Der Kreistag 
hat in seiner Sitzung am Mon-
tag, 17. Februar, den Beschluss 
zur OREG-Umstrukturierung 
gefasst.
Die Odenwald-Koalition aus 
SPD, ÜWG und FDP brach-
te einen Zehn-Punkte-Plan 
ein. Abgestimmt wurde über 
jeden einzelnen Punkt. Ziel sei 
laut Koalition der Abbau von 
Doppelstrukturen. So entfalle 
eine der beiden Geschäftsfüh-
rer-Stellen bei der OREG, laut 
Kreisverwaltung gehe mit der 
Neuausrichtung kein Personal-
abbau einher.
Landrat Frank Matiaske beton-
te, dass mit den Entscheidungen 
keine Qualitätsabstriche erfol-
gen würden. Die Wirtschafts-

förderung soll als Stabsstelle 
direkt beim Landrat angesiedelt 
sein.
Die Opposition aus CDU und 
Grüne stimmte gegen die meis-
ten Punkte und befürchtet einen 
Schaden für den Landkreis. 
CDU-Frakt ionsvorsitzender 
Harald Buschmann verwies dar-
auf, das so letztlich mehr Büro-
kratie geschaffen werde und die 
OREG die nötigen Zuschüsse 
aus dem Kreishaushalt „nahezu 
halbiert“ habe. Auch Elisabeth 
Bühler-Kowarsch von den Grü-
nen sieht die Neuausrichtung 
kritisch – so werde in Zukunft 
die OREG eher mehr Aufgaben 
haben.
Auf dem Kreistag wurde eben-
falls beschlossen, die 76 Prozent 

Gesellschaftsanteile an der Bau-
träger-Gesellschaft des Oden-
wald Schlachthofs in Brensbach 
zu übertragen. Die Anteile sol-
len zum symbolischen Preis von 
76 Euro an Investoren gehen. 
Bei den Interessenten han-
delt es sich um Stefan Sutor, 
Geschäftsführer des Aschaffen-
burger Schlachthofs und Vor-
standsmitglied des Schlachthofs 
in Fulda, sowie Ralf Kauffeld, 
Gesellschafter der Betreiberge-
sellschaft des Aschaffenburger 
Schlachthofs. Der Kreistag des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
hat dem Odenwaldkreis im Rah-
men des Treuhandvertrags die 
Veräußerung seiner 38 Prozent 
der Anteile ebenfalls gestattet.
� red

Bad König. Zum Internati-
onalen Frauentag am Sams-
tag, 8. März, organisieren die 
Gleichstellungsbeauftragten des 
Odenwaldkreises Petra Karg 
und Veronika Aßmann die Aus-
stellung „Rebellinnen“ in den 
Schaufenstern von Geschäften 
in der Bad Königer Innenstadt.
In der Bahnhofs- und der Elisa-
bethenstraße werden auf Plaka-
ten Frauen aus unterschiedlichen 
Epochen vorgestellt. Zu sehen 
sind die Plakate vom 7. bis 16. 
März.
Am Samstag, 8. März, wird die 
Ausstellung um 17 Uhr in der 
Wandelhalle mit der Begrüßung 
durch Dr. Erika Ober, Kreisbei-
geordnete und Vorsitzende der 
Frauenkommission, und Bürger-
meister Frank Hofferbert offizi-
ell eröffnet.
Anna-Maria Boulnois, Frau-
ensekretärin des DGB-Bezirks 
Hessen-Thüringen, hält einen 
Vortrag zum Thema „Rebellin-
nen und was wir von ihnen ler-
nen können“.
Im Anschluss, gegen 18 Uhr, 
wird ein Spaziergang durch die 
Stadt mit Gundula Maria Martz, 
Pädagogin und Referentin der 
Volkshochschule, angeboten. 
Martz wird etwas über die dar-
gestellten Frauen berichten.
Rund um den Frauentag finden 
zudem weitere Veranstaltungen 
im Kreisgebiet statt:
– Die Volkshochschule Oden-
waldkreis bietet am Donners-
tag, 6. März, Grundlagen des 

Handletterings als Weltfrauen-
tag-Special an. Treffpunkt ist die 
Theodor-Litt-Schule in Michel-
stadt. Infos und Anmeldung 
unter www.vhs-odenwald.de
– Frauenfrühstück der Bezirks-
landfrauen Michelstadt mit 
Unterhaltungsprogramm am 
Samstag, 8. März, ab 9.30 Uhr 
im Bürgerzentrum Oberzent 
(Sensbacher Str. 86). Anmel-
dung bis zum 22. Februar bei 
Jutta Haas, Tel.: 06068-3231, 
E-Mail hjutta98@gmail.com)
– Eröffnung der Ausstellung 
„Femizide“ am 8. März um 
10 Uhr im Begegnungs- und 

Beratungsladen Reichelsheim 
(Darmstädter Str. 4): Präsen-
tation von Gedenktafeln zur 
Erinnerung an Femizide. Die 
Ausstellung ist bis zum 16. März 
zu sehen.
– Lesung „Alishar und Sumur-
rud, die Perle der Frauen“ mit 
musikalischer Begleitung am 
9. März um 17 Uhr im Stadt-
haus (Frankfurter Str. 3). Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Der vom TV Hetzbach in der 
Krähberghalle in Oberzent orga-
nisierte Sport- und Wellnesstag 
ist bereits ausgebucht.� red

Gleichstellungsbeauftrage Petra Karg und der Mitarbeiter der 
Volkshochschule, Markus Dörr, machen Werbung für die gemein-
sam mit den Jugendwerkstätten Odenwald, dem DGB Kreisverband 
Odenwaldkreis und dem Gewerbeverein sowie der Stadt Bad König 
organisierten Ausstellung „Rebellinnen“, die anlässlich des Inter-
nationalen Frauentags in Bad König gezeigt wird.
� Foto: Saskia Hofmann/Kreisverwaltung

Michelstadt. Am Montag, 24. 
Februar, findet um 19 Uhr die 
200. Musizierstunde des Gym-
nasium Michelstadt in der evan-
gelischen Stadtkirche statt.
Das Publikum erwartet eine 
abwechslungsreiche Folge von 
Musik unterschiedlichster Rich-
tungen und Epochen.
Mit Johann Sebastian Bach, 
Joseph Haydn und Dmitri 

Schostakowitsch sind prominen-
te Komponisten der sogenannten 
Klassik vertreten.
Auch Stücke aus Musicals 
(„Aida“) und Folk („Auld Lange 
Syn“) werden erklingen, gepaart 
mit Film-Schlagern aus alten 
Schwarzweißproduktionen.
Weitere solistische Beiträge sind 
Sätze aus dem Posaunenkonzert 
von Johann Georg Albrechts-

berger – einem Zeitgenossen 
Haydns – , ein rasantes Stück für 
Trompete des amerikanischen 
Komponisten Kevin McKee und 
Klavierimprovisationen.
Auch die Oper kommt mit einem 
Duett für Mezzosopran und Bass 
zum Zuge.

Der Eintritt zum Konzert ist 
kostenlos.� red 

200 mal Freude an der Musik
Jubiläumskonzert des Gymnasiums Michelstadt

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de • Telefon 0 61 65 / 930 90
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Feierliche Ehrung
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Geschäftsführer Michael Vetter gibt erneute Vergütungserhöhung bekannt

Spitzengehälter in der Pflege
Pflege

VON GERT R. VON NEINDORFF

Odenwaldkreis. Beim Pflegezentrum
Odenwald hat es erneut Vergütungs-
erhöhungen für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in der ambulanten und
stationären Pflege gegeben. So erhält
eine Pflegefachkraft bei einer Vollzeitbe-
schäftigung ab sofort eine monatliche
Bruttovergütung von 4.700 Euro, eine
Pflegehilfskraft mit einer einjährigen
Ausbildung bei einer Vollzeitbeschäfti-
gung 3.900 Euro und eine Pflegehilfs-
kraft ohne Ausbildung bei einer Vollzeit-
beschäftigung 3.400 Euro. Die Gehälter
der Pflegehilfskraft mit Ausbildungwur-
de ganz bewusst deutlich aufgewertet.
Die Beschäftigten in der sozialenBetreu-
ung erhalten eine Monatsvergütung
von 3.700 Euro brutto bei einer Vollzeit-
beschäftigung. Eine Teilzeitbeschäfti-
gung ist in allen Bereichen möglich. Alle
Gehälter werden auchmit Berufsanfän-
gern vereinbart.

Zur Bekanntgabe der Gehaltserhö-
hung waren alle Pflegekräfte der am-
bulanten und stationären Pflege in der
Kleinkunstbühne der Seniorenresidenz
Hedwig Henneböhl zusammengekom-
men. Geschäftsführer Michael Vetter
konnte diese deutlichen Gehaltserhö-
hungen erfolgreich bereits zum dritten
Mal mit den Kostenträgern verhandeln
und zum Abschluss bringen. Trotzdem
gehört die stationäre Pflegeeinrichtung
in der Seniorenresidenz Henneböhl zu
den Einrichtungen mit den niedrigeren
Heimentgelten im Odenwaldkreis. Die
Angebote der stationären Pflegeeinrich-
tung in Oberzent sind sehr vielfältig für
die Bewohner und deren Angehörige.
Die Seniorenresidenz befindet sich zu-
dem auf einem der schönsten Grund-
stücke im ganzen Odenwaldkreis, wo
auch ein Zentrum für Gesundheit und
Pflege mit einer allgemeinzugänglichen
Hausarztpraxis, einer Hautarztpraxis so-
wie ambulanter und stationärer Pflege
mit jeweils für sich ganz unabhängigen

und selbständigen Einrichtungen ent-
standen ist.

Geschäftsführer Michael Vetter möchte
mit dieser einmaligen Gehaltsstruktur
in der Altenpflege auch seine Wert-
schätzung gegenüber allen Pflegekräf-
ten deutlich zum Ausdruck bringen.
Interessierte Bewerberinnen und Be-
werber könnensichbeimPflegezentrum
Odenwald melden. Das Pflegezentrum
Odenwald bietet trotz Rezession siche-
re Arbeitsplätze mit vielfältigen Pers-
pektiven an. So wurden beispielsweise
Führungskräfte bisher ausschließlich
aus dem eigenen Betrieb heraus entwi-
ckelt und ernannt. Besonders stolz ist
das Pflegezentrum Odenwald auf viele
Beschäftigungsverhältnisse, die inzwi-
schen über mehrere Jahrzehnte andau-
ern. „Wir haben jetzt schon ein hervor-
ragendes Team bei uns in der Pflege“,
so Pflegedienstleiterin Stationär Angela
Scheil und Pflegedienstleiterin Ambu-
lant Melanie Trautmann unisono. Das
Pflegezentrum Odenwald befindet sich
mit seiner Gehaltsstruktur bundesweit

Auf einer Mitarbeiterversammlung beim Pflegezentrum Odenwald ist Anja Pförsich (zweite
v. r.) ganz herzlich zum erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung zur Pflegedienstleiterin von
Geschäftsführer Michael Vetter, der Pflegedienstleiterin Stationär Angela Scheil (r.) und der
Pflegedienstleiterin Ambulant Melanie Trautmann (l.) gratuliert worden. Pförsich hat 2014
die Ausbildung zur Pflegefachkraft bei der Einrichtung abgeschlossen und ist heuteWohnbe-
reichsleiterin und stellvertretende Pflegedienstleiterin. Foto: Pflegezentrum Odenwald

ander Spitze derAltenpflege.Geschäfts-
führer Michael Vetter: „Unsere Einrich-
tung steht auch für Kontinuität und
auch in schwierigen Zeiten haben wir
immer Mut und Zuversicht gezeigt.“ Im
letzten Jahr konnte der Zweckverband
Zentrum Gemeinschaftshilfe im Oden-
waldkreis, aus dem das Pflegezentrum
Odenwald auf Initiative von Michael
Vetter im Jahr 1998 gegründet wurde,
seinen 50. Geburtstag feiern.

Mit seinen Angeboten in der ambulan-
ten und stationären Pflege sowie bei der
Hauswirtschaft und Betreuung möchte
das PflegezentrumOdenwald denMen-
schen im Odenwaldkreis für eine gute
und qualitativ hochwertige Versorgung
Sicherheit geben. Hierzu tragen viele en-
gagierteMitarbeiterinnenundMitarbei-
ter bei. Das PflegezentrumOdenwald ist
auch ein Ausbildungsbetrieb.VieleMen-
schen konnten hier schon erfolgreich
ihre Ausbildung zur Pflegefachkraft oder
Pflegehelferin mit einjähriger Ausbil-
dung erfolgreich abschließen. Bei Quer-
einsteigern oder Auszubildenden ohne
Berufsabschluss setzt sich das Pflege-
zentrumOdenwald gegenüber der Bun-
desagentur für Arbeit auch immerzu
erfolgreich für eine Förderung ein, bei
der dasGehalt für die Ausbildungsdauer
vollständigweitergezahlt wird.

Auch viele Weiterbildungen wie bei-
spielsweise zur Pflegedienstleitungwer-
den unterstützt. Bei der Wohnungssu-
che kann das Pflegezentrum Odenwald
ebenfalls behilflich sein,wenneineneue
Pflegefachkraft, die hier ihre Tätigkeit
aufnimmt, in den Odenwald zieht. Be-
werbungen können an Pflegedienstlei-
terin Stationär Angela Scheil unter der
Telefonnummer 06068 7599-505 und
die Pflegedienstleiterin Ambulant Me-
lanie Trautmann unter der Telefonnum-
mer060629408-31gerichtetwerden.<<

Kommunales Job-Center Odenwaldkreis
als kompetenter Ansprechpartner vertreten

Gebündelte Informationen
zur Teilzeitausbildung

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Seit kurzem stehen In-
teressierten unter www.obit-online.de/
tza hilfreiche Informationen und Links
zum Thema Teilzeitausbildung kompakt
aufbereitet zur Verfügung. Auf einen
Blick können sich dort sowohl Privat-
personen als auch Unternehmen über
Möglichkeiten, Voraussetzungen und
Abläufe dieses individuellen Ausbil-
dungsmodells informieren.

In Zusammenarbeit mit dem Wirt-
schafts-Service der Odenwald-Regio-
nal-Gesellschaft mbH (OREG) war das
Kommunale Job-Center (KJC) des Oden-
waldkreises maßgeblich an der Konzep-
tion derWebseite beteiligt. Dabei halfen
auch insbesondere die Erfahrungen und
bereits bestehende Strukturen desWirt-
schafts-Service der OREG. Neben der
inhaltlichen Mitgestaltung brachte sich
das KJC finanziell ein und nutzte hierfür
Fördermittel aus dem Ausbildungs- und
Qualifizierungsbudget des Hessischen
Ministeriums für Arbeit, Integration,
Jugend und Soziales. Das KJC setzt sich
bereits seit längerem für eine stärkere
Wahrnehmung der Teilzeitausbildung
ein, da dieser alternative Ausbildungs-
weg gerade für Kundinnen und Kunden
des KJC ein sinnvoller Schritt in Richtung
einer langfristigen Beschäftigung sein
kann.Vor allem,wennbeispielsweise ge-
sundheitliche Probleme, die Pflege von
Angehörigen oder die Betreuung kleiner
Kinder eine Vollzeitausbildung nicht zu-
lassen.

„Seitmehreren Jahrenberate ich Interes-
sierte zu der flexiblen Ausbildungsmög-
lichkeit. Dabei arbeite ich eng mit der
Servicestelle Teilzeitausbildung des Bil-
dungswerks der Hessischen Wirtschaft

e. V. zusammen. Es hat sich gezeigt, dass
vor allem für Jugendliche und junge Er-
wachsenen diese Form der Ausbildung
die Chance auf einen vollwertigen Ab-
schluss in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf und damit auf eine selbst-
bestimmte Zukunft sein kann. Leider
wissennoch immer zuwenigePrivatper-
sonen undUnternehmende von derTeil-
zeitausbildung und nutzen diese dem-
nach zu selten. Jede Möglichkeit, eine
stärkere Wahrnehmung zu schaffen, ist
deshalb wichtig“, erklärt Julia Grüne-
wald, Beauftragte fürChancengleichheit
amArbeitsmarkt (BCA) imKJC.

Bei einer Ausbildung in Teilzeit wird die
wöchentliche Arbeitszeit im Betrieb
reduziert, maximal um 50 Prozent der
Vollzeit-Stundenzahl. Die Gesamtdauer
der Ausbildung verlängert sich entspre-
chend um die gekürzte Zeit, jedoch ma-
ximal auf 4,5 Jahre. Die Teilnahme am
Berufsschulunterricht bleibt in der Regel
gleich und findet in Vollzeit statt. Auch
während einer bereits bestehenden
Ausbildung gibt es die Möglichkeit, von
einer Vollzeitausbildung in eine Teilzeit-
ausbildung zuwechseln.

Schwierige private Situationen lassen
sich dadurch meistern, ohne dass die
Ausbildung abgebrochen werden muss.
Hierfürsind lediglichOffenheit,Kommu-
nikation und Umsetzungsbereitschaft
nötig. So bleibt den Auszubildenden die
ChanceaufeinenBerufsabschlusserhal-
ten und den Unternehmen gehen keine
Auszubildenden und potenzielle, loyale
Mitarbeitenden verloren – eine Win-
win-Situation für alle Beteiligten.

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln
des Hessischen Ministeriums für Arbeit,
Integration, Jugend und Soziales.<<

Über die Startseite von obit-online.de gelangen man dirket zum Bereich der Teilzeitausbil-
dung. Foto: OREG mbH
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Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

JungerUkrainer, 23 Jahre, suchtneueAr-
beitsstelle als Elektriker! Gute Deutsch-
kenntnisse sind vorhanden (B2 Zertifi-
kat) im RaumErbach undMichelstadt.
Chiffre: 2025-22

Ukrainerin, 61 Jahre, sucht Arbeit im
Raum Erbach zur Unterstützung des
Betreuungspersonals im Kindergarten
oder in einer Schule! Chiffre: 2025-23

Ukrainerin, 43 Jahre, sucht einen neuen
Wirkungskreis als Buchhalterin oder im
Personalmanagement. A2 Zertifikat vor-
handen! Chiffre: 2025-24

Junger Ukrainer, 20 Jahre, sucht einen
Arbeits- oder Ausbildungsplatz in der IT-
Branche imOdenwaldkreis!
Chiffre: 2025-25

Ukrainerin, 46 Jahre, sucht eine Arbeits-
stelle als Sozialassistentin im Raum Er-
bach! Chiffre: 2025-26

Junger Ukrainer, 18 Jahre, sucht eine
Arbeits- oder Ausbildungsstelle als In-
formatiker im Odenwaldkreis!
Chiffre: 2025-27

Junge Ukrainerin, 37 Jahre, sucht eine
neue Herausforderung im Büro. A2 Zer-
tifikat vorhanden! Chiffre: 2025-28

Ausbildungsstelle als Zahnarzthelferin
für Ukrainerin, 18 Jahre, in Michelstadt
oder Erbach gesucht! Chiffre: 2025-29

Koch, 56 Jahre, für deutsche und inter-
nationale Küche sucht herausfordern-
de Aufgabe im Odenwaldkreis! Ich bin
vertraut mit Personalführung des Kü-
chenteams, Planung und Leitung der
Speisenzubereitung und kulinarischen
Aktivitäten, einschließlich der Kalkulati-
on. Chiffre: 2025-30

17-jährige junge Frau mit Hauptschul-
abschluss sucht im Raum Eberbach bis

Höchst eine Ausbildungsstelle zur MFA!
Chiffre: 2025-31

Junger Mann, 18 Jahre, sucht bevorzugt
in Früh- und Spätschicht, eine Tätigkeit
in der Produktion oder Lager im Raum
Höchst bis Erbach! Chiffre: 2025-32

18-jähriger junger Mann mit Qualifi-
ziertem Hauptschulabschluss und star-
kem Interesse an Technik und Techno-
logie, sucht einen Ausbildungsplatz als
Industriemechaniker/-mechatroniker
imOdenwaldkreis! Chiffre: 2025-33

Kontakt

Feierliche Ehrung im Erbacher Kreiskrankenhaus

Gesundheit

Dienstjubilaren und Verabschiedung von Ruheständlern

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach.DasGesundheitszentrumOden-
waldkreis (GZO) hat langjährige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre
wertvollenDienste geehrt und verdiente
Ruheständler verabschiedet. In feierli-
chem Rahmen würdigte das GZO ins-
gesamt fünf Jubilarinnen und Jubilare
sowie vier Ruheständler für ihre langjäh-
rige Treue und ihr Engagement.

Geschäftsführerin Abir Giacaman er-
öffnete die Feierlichkeiten mit einer
herzlichen Begrüßung und ehrte im
Anschluss zusammen mit dem Be-
triebsrat und den jeweiligen, direkten
Vorgesetzten die Dienstjubilare und
Ruheständler. Den Mitarbeitenden wur-
den als Anerkennung ihres langjährigen
Engagements eine Urkunde sowie ein
Gutschein überreicht. Zusätzlich erhiel-
ten die Geehrten Blumen oder Pralinen,
die durch ihre jeweiligen Vorgesetzten
übergeben wurden. Im Anschluss an
die feierliche Ehrung nutzten die An-

wesenden die Gelegenheit, die vergan-
genen Jahre Revue passieren zu lassen
und in geselliger Runde Erinnerungen
auszutauschen. Geschäftsführerin Gi-
acaman betont: „Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter haben über Jahrzehnte
hinweg – bis hin zu beeindruckenden
40 Jahren Betriebszugehörigkeit – einen
entscheidenden Beitrag zur Gesund-
heitsversorgung in der Region geleistet.
Ihr Engagement und ihre Loyalität ver-

dienen höchste Anerkennung und sind
ein eindrucksvoller Beleg für die Unter-
nehmenskultur und das Arbeitsumfeld
desGZO.“DasGZOdankt allenMitarbei-
terinnen undMitarbeitern für ihre Treue
und ihr Engagement. Den Jubilarinnen
und Jubilaren wünscht das GZO weiter-
hin viel Erfolg, Gesundheit und Freude in
ihrer beruflichen und privaten Zukunft
und den Ruheständlern einen erfüllten
neuen Lebensabschnitt.<<

Ein symbolischer Moment, der dieWertschätzung für die langjährigen Verdienste der Mitar-
beitenden unterstreicht. Foto: Tom Kissinger / GZO

Sanierungsmöglichkeiten
für Altbauten

Häuser, die vor 1977 gebaut wurden,
haben oft einen hohen Energiebedarf
von 150 bis 200 Kilowattstunden Gas
pro Quadratmeter im Jahr. Um die Effi-
zienz einer Wärmepumpe zu steigern,
sollten Eigentümer zunächst die Po-
tenziale an der Gebäudehülle prüfen.
Maßnahmen wie die Dämmung von
Dach undWänden oder der Austausch
von Fenstern können helfen, den Ener-
giebedarf zu senken, sind jedoch oft
kostspielig.

Besonderer Tipp:
Holz-Innenverkleidung

Ein spezieller Hinweis gilt für Häuser
aus dieser Zeit mit Holz-Innenverklei-
dung. Diese können aufgrund von
Luftundichtigkeiten einen besonders
hohen Energieverbrauch aufweisen.
Sie sind oft nicht luftdicht, sodass
warme Luft, die ins Obergeschoss
steigt, durch Ritzen und Fugen über
das Dach entweichen kann, da häufig
keine Dampfsperren unter der Holz-
Innenverkleidung verbaut sind. Für Ei-
gentümer empfiehlt es sich, bei einem
auffällig hohen Energiebedarf die Luft-
dichtheit zu verbessern.

Hybridheizungen
als Alternative

Eine Hybridheizung kann eine flexible
Lösung für Hausbesitzer sein, ohne so-
fort Maßnahmen an der Gebäudehül-
le oder dem Wärmeverteilsystem vor-
nehmen zu müssen. Diese kombiniert
eineWärmepumpemit einem zweiten
Heizsystem, das an besonders kalten
Tagen einspringt. So kann die Wärme-
pumpe den Großteil des Jahres den
Wärmebedarf decken, während das
zweite System nur bei Bedarf aktiviert
wird. Diese Lösung erfüllt die Anforde-
rungen des Gebäudeenergiegesetzes
und eröffnet alle Möglichkeiten einer
schrittweisen Haus-Modernisierung –
ganz ohne zeitlichen Druck.

Tipp zum Testen

Interessierte können mit einem ein-
fachen Test herausfinden, ob eine
Wärmepumpe für ihr Heizsystem ge-
eignet ist: Stellen Sie die Vorlauftem-
peratur Ihres Gaskessels auf 50 °C ein
und drehen Sie die Thermostate al-
ler Heizkörper vollständig auf. Wenn
das System bei dieser Einstellung
ausreichend Wärme liefert, ist eine
Umrüstung auf eine Wärmepumpe
ohne größere Anpassungen möglich.
Mehr Informationen unter www.
entega.de/alle-produkte/heizung<<

Energieversorgung

Wärmepumpe
oder Hybridheizung?
Wann lohnt sich der Umstieg?

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Die Nutzung von Wärme-
pumpen in älteren Häusern ist eine
vielversprechende Möglichkeit, den
Energieverbrauch zu senken und die
Umwelt zu schonen. Besonders rele-
vant wird dies durch das Gebäude-
energiegesetz, das beim Einbau oder
der Aufstellung einer neuen Heizung
fordert, dass mit dem neuen Hei-
zungssystem zukünftig mindestens 65
Prozent der jährlichen Wärmemenge
aus erneuerbaren Energien (oder un-
vermeidbarer Wärme) bereitgestellt
oder in ein Gebäudenetz eingespeist
werden müssen. Doch gerade bei älte-
ren Gebäuden, insbesondere solchen,
die vor 1977 errichtet wurden, gibt es
einige Herausforderungen, die Hausei-
gentümer beachten sollten.

Energieeffizienz
und Temperaturhub

Die Effizienz einer Wärmepumpe
hängt maßgeblich vom sogenannten
Temperaturhub ab – dem Unterschied
zwischen der Temperatur der Wär-
mequelle (z.B. Außenluft) und der be-
nötigten Vorlauftemperatur im Heiz-
system. Je geringer dieser Hub, desto
effizienter arbeitet dieWärmepumpe.
Bei Altbauten mit hohem Energie-
bedarf kann der Temperaturhub je-
doch groß sein, was die Effizienz der
Wärmepumpe mindert. Um eine
wirtschaftlich sinnvolle Nutzung zu
gewährleisten, sollte eine maxima-
le Vorlauftemperatur von 55°C nicht
überschrittenwerden. Diese Grenze ist
wichtig, da höhere Temperaturen die
Effizienz der Wärmepumpe erheblich
reduzieren können, was zu höheren
Betriebskosten und einem größeren
ökologischen Fußabdruck führt.

Maßnahmen
zur Effizienzsteigerung

Um den Temperaturhub zu verringern
und die Effizienz der Wärmepumpe zu
steigern, können verschiedene Maß-
nahmen ergriffen werden. Eine bes-
sere Dämmung des Gebäudes kann
helfen, den Wärmebedarf zu senken,
wodurch die Vorlauftemperatur re-
duziert werden kann. Der Einsatz von
Niedertemperaturheizsystemen, wie
Fußbodenheizungen, kann ebenfalls
dazu beitragen, die Effizienz der Wär-
mepumpe zu maximieren, da sie mit
niedrigeren Vorlauftemperaturen ar-
beiten. Zudem können auch neue,
größer dimensionierte Heizkörper
eingesetzt werden, die ebenfalls mit
niedrigeren Temperaturen betrieben
werden können, um die Effizienz zu
erhöhen.

Um die Effizienz derWärmepumpe zu steigern, können verschiedene Maßnahmen ergriffen
werden. Foto: iStock

Tannenbaum feierlich an Jugendherberge Erbach übergeben

„Get Back“ – ein Zeichen der Nachhaltigkeit

Arbeit und Soziales

Corinna Baumgart (dritte v. l.), Leiterin der Jugendherberge Erbach und ihren Mitarbeiten-
den, Claudia Angelika Schornick (zweite v. r.), Teilnehmerin der Maßnahme „Get Back“ sowie
Jürgen Günther, Coach der InA gGmbH (r.). Foto © InA gGmbH

VONMANUELA IHRIG

Erbach. Am 16. Januar fand feierlich
die Übergabe des nachhaltigen Weih-
nachtsbaums durch die Teilnehmenden
der Eingliederungsmaßnahme „Get
Back“ statt. Im Beisein von Jürgen Gün-
ther, dem Maßnahmencoach der InA
gGmbH, übergaben die Teilnehmende
den Tannenbaum mit Wurzelballen an
Corinna Baumgart, Leiterin der Jugend-
herberge Erbach.

Zur Weihnachtszeit hatten Teilneh-
mende von „Get Back“ die Weihnachts-
dekoration bei der InA übernommen.
Bewusst hatten sie sich für einen nach-
haltigen Baum entschieden, der auch
nach den Feiertagen noch lange Freu-
de macht. „Es ist wunderbar zu sehen,
wie viel Kreativität und Engagement
in diesem Projekt stecken“, freute sich
Günther bei der Übergabe. „Nicht nur
die Weihnachtszeit wurde bereichert,
sondern der Baumwird auch langfristig
einen positiven Beitrag zur Umwelt leis-
ten, wenn er im Frühling eingepflanzt
wird.“ Baumgart zeigt sich ebenfalls

erfreut und betonte die Bedeutung von
nachhaltigen Initiativen: „Dieser Baum
ist ein großartiges Symbol für die Ver-
bundenheit und das gemeinsame Enga-
gement – und wird hier in der Jugend-
herberge ein schöner Blickfang sein.“Die
Übergabe desWeihnachtsbaums ist ein
weiterer Höhepunkt der Weihnachts-
baumaktion der Get Back-Gruppe, die
seit 2018 jährlich durchgeführt wird.
Durch solche Aktionen können die Teil-

nehmenden nicht nur ihre kreativen
und praktischen Fähigkeiten einbringen,
sondern auch wertvolle Erfahrungen in
Bezug auf Nachhaltigkeit und Gemein-
schaft sammeln. Die Maßnahme „Get
Back“, die vom Kommunalen Job-Center
beauftragt wurde, unterstützt die Inte-
gration von Teilnehmenden in den Ar-
beitsmarkt und fördert durch kreative
Projekte das soziale Miteinander und
das Umweltbewusstsein.<<
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